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Am Wochenende war auf Jochgrimm wiederum der Marle-
necup mit 2 Slaloms an der Reihe. 

Auf der hervorragend präparierten Weisshornpiste hat 
das TZ Überetsch/Unterland ganze Arbeit geleistet und so 
konnten sich die Südtiroler Nachwuchsathlet*innen wie-
der in der traditionellen, und erfolgreichen Marlenecup-
Rennserie messen. I

nsgesamt 173 Teilnehmer*innen waren am Start. Davon 65 
Mädchen und 108 Buben. 

Die Ergbenisse findet ihr Online auf unserer Webseite

SKI ALPIN

MARLENE CUP

Im Bild rechts: Die Gesamtführenden Magdalena Pircher und 
Sara Thaler vor dem Slalom.

Im Bild oben:  Eine Athletin beim Start des Technikbewerbs

In Sterzing am Rosskopf wurde am Wochenende der 4. 
Pfiff Toys Kindercup ausgetragen. 

207 Starter*innen waren für den erstmalig zur Austragung 
gelangten Technibewerb gemeldet, bzw. qualifiziert. Der 
WSV Sterzing unter Rennleiter und Vorstandsmitglied 
Christian Polig zeichnete für die Veranstaltung verantwort-
lich. 

Der Technikbewerb, bestehend aus einer Riesentorlauf-
fahrt mit technischer Bewertung und ohne Zeitmessung, 
sowie eine weitere freie Fahrt mit Kurzschwung und Stock-
einsatz wurde von 7 Jury-Mitgliedern bewertet.

 Am Ende gab es für jede Fahrt eine Durschnitts-Endnote, 
welche dann addiert wurden und somit die Rangliste er-
geben haben. 

Die Ergbenisse findet ihr Online auf unserer Webseite.

Die kommenden Tage werden die Athleten veröffentlich 
welche sich für das Criterium Cuccioli vom 11-13. März am 
Rosskopf & in Ratschings qualifzieren!

PFIFF TOYS KINDERCUP
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ITALIENMEISTERSCHAFT  
U13& U15 LUFTDRUCK 

Auf der WM-Strecke in Lago die Tesero im Fleimstal stan-
den die Italienmeisterschaften U13 und U15 auf dem Pro-
gramm.

Einen Sieg konnte im Einzelwettkampf der Ridnauner And-
reas Braunhofer bei den U15 Buben einfahren. An 3. Stelle 
klassierte sich Rafael Santer vom ASV Ulten. 

Bei den U13 Mädchen klassierte sich Teresa Seeber an 2. 
Stelle, Jlvy Marie Markart kam auf den 3. Rang. 

Ebenfalls einen Vizeitalienmeistertitel holte bei den U15 
Mädchen Eva Weiss vom ASV Martell. 

Die Gesamtwertung aus den beiden Italienmeisterschaften 
gewann bei den U15 Buben Andreas Braunhofer, bei den 
U13 Mädchen konnte Ilvy Marie Markart den Sieg holen.  
Der Sieg in der Landesverbandswertung ging zudem an 
den Landeswintersportverband FISI Südtirol.

Am zweiten Tag standen die Staffelbewerbe auf dem Pro-
gamm.

Bei den U15 Buben konnte die Staffel des Landeswinter-
sportverbandes FISI Südtirol den Sieg holen. Das Dreier-
team Andreas Braunhofer, Rafael Santer und JonasT-
scholl gewannen in der Gesamtzeit von 34:43,5 souverän 
vor der Staffel des AOC, welche bereits einen Rückstand 
von 1:18,7 Minuten aufwies. An 5. Stelle klassierte sich die 
Staffel mit Paul Kaserer; Alex Fontana und Aaron Galiani

Die Staffel der U15 Mädchen in der Formation Eva Weiss, 
Lena Sofie Haller und Nora Mair klassierte sich auf Rang 
3. Ebenfalls auf Rang 5 kam die zweite Südtiroler Staffel mit 
Patrizia La Marchina, Melanie Ranalter und Anna Maria 
De Angelis. 

Bei den U13 Buben wurde die Staffel mit Rafael Tavella,  
Sebastian Berger und Felix Wolf Vizeitalienmeister. Das-
selbe Ergebnis erzielte auch die Damenstaffel U13 mit Ilvy 
Marie Markart, Tabea Hofer und Teresa Seeber.

BIATHLON

Im Bild oben:  Rafael Santer e Braunhofer Andreas 
Ilvy Marie Markart e Eva Weiss
 
Im BIld unten Rafael Santer, Andreas Braunhofer e Jonas 
Tscholl
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Beim 1. FIS-Nachtslalom auf der Simonhöhe konnten die 
Südtiroler Athlet*innen nicht die gewohnten Spitzenplatzie-
rungen erreichen. 

Fabiana Fachin klassierte sich an 11. Stelle und damit knapp 
ausserhalb der top-10.

Bei den Herren klassierte sich Manuel Haller an 13. Stelle, 
Tommaso Da Col  beendete das Rennen auf Platz 16.

SNOWBOARD FIS RACE SIMON-
HÖHE - AUT

SNOWBOARD

Eine erfolgreiche Reise in die USA haben auch unsere 
Nachwuchsbiathletinnen hinter sich. In Soldier Hollow, im 
US-Bundesstaat Utah standen während der letzten Tage 
die Juniorenweltmeisterschaften auf dem Programm.

Rebecca Passler und Hannah Auchentaller kürten sich im 
Land der unbegrenzten Möglichkeiten zu Junioren-Vize-
weltmeisterinnen. Rebecca Passler holte im Sprintbe-
werb Silber, Hannah Auchentaller zog einen Tag später 
mit ihrer Mannschaftskollegin gleich und holte ebenfalls 
Silber im Pursuit-Bewerb. Zur Goldmedaille fehlten ihr ge-
rade mal 6,2 Sekunden. Christoph Pircher konnte bei der 
„jüngeren Kategorie“ im Verfolgungsrennen einen super 8. 
Platz einlaufen. 

Unser Biathlonsektor kann sich demnach auch für die 
nächsten Jahre auf erfolgreichen Nachwuchs freuen. Ge-
spannt, und mit einer gewissen Vorfreude können wir also 
auf die nächsten olympischen Spiele auf der heimischen 
Anlage in Antholz im Jahr 2026 blicken. 

IBU YOUTH & JUNIOR WORLD 
CHAMPIONSHIPS 
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UNSERE RENNEN VOM  VERGANGENEN WOCHENENDE

Pfiff Toys Kindercup 
Technischer Bewerb 

Rosskopf | WSV Sterzing

Marlene Cup 
Slalom 

Jochgrimm | TZ Überetsch - Unterland

Raiffeisen Langlauf Cup
Klassische Technik 

Armentarola | Alta Badia Nordic 

Südtirolcup 
Sportrodel Finale

Do Juvel | Lungiarú USA

26 
Februar

27 
Februar

Marlene Cup 
Slalom 

Jochgrimm | TZ Überetsch - Unterland

Raiffeisenpokal 
Sport und Rennrodel Einzel

Pfösl Riep| ASV Ddeutschnofen

ALLE ERGEBNISSE FINDET 
IHR AUF WWW.FISI.BZ.IT

LANGLAUF

Bei der Junioren/U23-WM im Einsatz waren auch Benjamin 
Schwingshackl und die Laaserin Sara Hutter. 

Benjamin Schwingshackl klassierte sich gemeinsam mit 
seinen Mannschaftskameraden in der 4 x 4,5km Staffel an 
6. Stelle. Im Sprintbewerb konnte Benjamin nach der 3. 
Zeit in der Qualifikation im Finale nicht mehr ganz vorne 
mitmischen und beendete den Wettkampf an 7. Stelle. Im 
10 km klassisch Bewerb wurde er 10. 

Sara Hutter bestritt in Norwegen die 10 km klassisch und 
den Sprintbewerb. Innerhalb der großen Konkurrenz aus 
dem hohen Norden konnte sie sich nicht in den ganz vorde-
ren Positionen einreihen, und beendete ihre Wettkämpfe 
auf dem 34. und 39. Rang.

JUNIOREN/U23-WM  
LYGNA (NOR) 
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DANKE AN UNSERE SPONSOREN
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